	Ergiebig Prompten

	Fragen der KI
	Passagen des Prompts

	Wer bin ich?
	„Du bist Bewerbungs-Coach und darauf spezialisiert Bewerbungstrainings in handwerklichen/sozialen/usw. Berufen durchzuführen […]”

	Was ist meine Aufgabe?
	Eindeutige Aktionsverben bzw. Operatoren: „Erkläre“, „beschreibe“, „erörtere“, „schreibe“, „überzeuge“, „diskutiere“ usw.
Tipp: Keine negativen Formulierungen oder Verneinungen verwenden, also statt „Nimm keine unregelmäßigen Verben.“ → „Nimm regelmäßige Verben.“ Statt mit „nicht“ lieber positiv zu formulieren: „Benutze nicht die Umgangssprache“ → „Benutze formelle Sprache.

	In welchem Kontext steht meine Aufgabe?
	„Du arbeitest für ein großes Unternehmen und bereitest deine Auszubildenden durch Rollenspiele auf ihre Bewerbungsgespräche vor. Dir sind sowohl fachliche als auch soziale Kompetenzen wichtig, insbesondere die Team- und Kommunikationsfähigkeit.”


	Gibt es Material, welches ich hierzu lesen und auswerten soll?
	Bei den meisten KI lassen sich Dokumente im PDF-Format oder Bilder hochladen und befragen.
„Bitte fasse den hochgeladenen Text auf einer halben Seite zusammen und liste mir die Hauptaussagen in einer Aufzählung auf.“
„Bitte lies den Text und schlage mir für mein Bewerbungsgespräch mehrere Tipps für kluge Rückfragen vor.“
Wichtig: Es muss sichergestellt werden, dass die Server der KI bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten in der EU stehen und DSGVO-konform arbeiten. Die Stimme und die Handschrift gehören dazu.

	Worin besteht das konkrete Ziel der Anfrage?
Welchen Zweck soll das Ergebnis erfüllen?
	„Ziel des simulierten Bewerbungsgesprächs ist es, den Auszubildenden auf der Basis seiner Antworten im Anschluss hilfreiche Verbesserungsvorschläge zu unterbreiten, damit er sich verbessern kann. Gehe auf seine Antworten ein und frage nach, falls dir etwas unklar oder nicht nachvollziehbar erscheint. Gehe insbesondere auf seine Motivation für seine Bewerbung in dem fiktiven Unternehmen ein, was ihn für die Aufgaben als besonders geeignet erscheint, seine bisherigen Erfahrungen durch z.B. Praktika [...].”
“Die Auszubildenden sollen ein individuelles, kriteriengestütztes Feedback zu ihrer Performanz erhalten.”

„Ich möchte erreichen […]“ / „Mir geht es vor allem darum […]“ / „Zentral hierbei ist es, dass […]

	In welchen Schritten soll ich die Aufgabe erledigen?
	Der Prompt kann bzw. sollte in Bereiche untergliedert werden: „Im ersten Schritt liste X auf, im zweiten Schritt […].“
„Zuerst […], anschließend […], zum Schluss […].“

	Was soll ich besonders beachten?
	„Hebe besonders hervor, dass /wie […]“
„Wichtig ist mir, dass die folgenden Punkte angesprochen werden: […]“

	Welches Ausgabeformat („output“) ist gewünscht?
	„Fasse den von mir hochgeladenen Text in wenigen Sätzen zusammen.“
„Stelle eine Tabelle mit deinen Rückmeldungen zusammen.“
„Bitte formatiere die Schlüsselbegriffe fett.“
„Nutze hierfür Aufzählungszeichen.“

	Wer sind meine Adressaten?
Welchen sprachlichen Stil soll ich verwenden?
	„Formuliere bitte so, dass es Schülerinnen und Schüler im Alter von X der Schulform Y verstehen.“
„Der Text richtet sich an Experten/Laien/ein kritisches Publikum, formuliere daher so, dass […]
„Formuliere freundlich und höflich, aber bestimmt […]
„Bediene dich dabei eines förmlichen/umgangssprachlichen Stils.“
“Nutze aufmunternde Mut machende Worte [...]

	Wie soll ich enden?
	„Abschließend gib einen Ausblick auf […].“
„Bedanke dich am Ende bei den Beteiligten für ihr Engagement.“
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